
Datenbasis zum KWK-G
nach Erhebungen der Übertragungsnetzbetreiber Stand: 17.11.2011

1. Fördervolumen in Deutschland gemäß KWK-G in 2012
Aufteilung nach Anlagenkategorien (Jahreswerte in GWh):
Kategorie Summe 5.1.4 5.2.1b 5.2.1c 5.2.2 5.3

KWK-Strommengen 9.502 2.556 940 1.415 2 4.590

resultierende Zuschlagszahlungen für KWK-Strommengen: 200.648 Tsd. Euro

Förderzahlungen nach § 7a KWK-G 2009 für Wärmenetze nach § 5a KWK-G 2009 55.939 Tsd. Euro

Summe der Förderzahlungen nach KWK-G in 2012 in Tsd. Euro 256.587 Tsd. Euro

2. Abgabe an Letztverbraucher und Verteilung auf Kundengruppen in 2012
Aufteilung nach Letztverbraucherkategorien (Jahreswerte in GWh):

Gesamt Kategorie A
Kat. B

(§ 9 Abs.7 S.2)
Kat. C

(§ 9 Abs.7 S.3)

Letztverbrauchsmengen    493.039 209.347 207.994 75.699
100% 42,5% 42,2% 15,4%

3a. Berechnung des Aufschlages auf die Netzentgelte für Strommengen …
       … bis 100.000 kWh/a je Abnahmestelle (LV-Kategorie A)

Aufschläge auf Netzentgelte je LV-Kategorie
Gesamt Kategorie A Kategorie B Kategorie C

Aufschläge in Tsd. Euro 256.587 133.665 103.997 18.925
Aufschlag gemäß Prognose 2012 in ct/kWh 0,064 0,050 0,025

3b. Berechnung der Nachholung aus Jahresabrechnung 2009 (WP-Bescheinigungen)
    für Strommengen der LV-Kategorie A

Abgabe an Letztverbraucher

Transportnetze AG

Aufschlag LV-Menge Zahlungen 
 in ct/ kWh in GWh in Tsd. Euro

Zuschlagszahlungen für KWK-Anlagen in 2009 490.247
Aufschläge in  2009 Kategorie A 0,243 206.604 502.047

Kategorie B 0,050 202.514 101.257
Kategorie C 0,025 66.633 16.658
Summe 619.962

Differenz aus  2009 (auszugleichen) -129.715 

Umrechnung auf LV Kat. A in 2012 -0,062 

4. Ergebnis: Aufschlag ab 01.01.2012
Aufschlag auf Netzentgelte für LV-Kat. A gesamt ab 01.01.2012 in ct/kWh 0,002

Definitionen:
  Anlagenkategorien

5.1.4 

5.2.1b

5.2.1c

5.2.2

5.3

Letztverbrauchskategorien
A bis 100.000 kWh je Abnahmestelle
B über 100.000 kWh und und nicht Gruppe C (§ 9 Abs. 7 Satz 2 KWK-G)

Brennstoffzellen-Anlagen, die ab dem 01.04.2002 bis zum 31.12.2016 in Dauerbetrieb genommen worden sind;
bei Inbetriebnahme ab 01.01.2009: Erfordernis "Hocheffizienz"

KWK-Anlagen > 2 MW (hocheffiziente Neuanlagen), die ab dem 01.01.2009 bis zum 31.12.2016 in Dauerbetrieb 
genommen worden sind, die hocheffizient sind und durch die keine Verdrängung bestehender Fernwärmeversorgung aus 
KWK-Anlagen erfolgt

alte oder neue Bestandsanlagen (hocheffiziente modernisierte KWK-Anlagen), die modernisiert oder durch eine neue 
Anlage ersetzt und ab dem 01.01.2009 bis zum 31.12.2016 wieder in Dauerbetrieb genommen worden sind

kleine KWK-Anlagen (Zubau) bis max. 50 kW elektr. Leistung, die ab dem 01.04.2002 bis zum 31.12.2016 in Dauerbetrieb 
genommen worden sind und keine bestehende Fernwärmeversorgung aus KWK-Anlagen verdrängen; 
bei Inbetriebnahme ab 01.01.2009: Erfordernis "Hocheffizienz"
hocheffiziente kleine KWK-Anlagen (Zubau) > 50 kW bis max. 2 MW elektr. Leistung, die nach dem 01.01.2009 bis zum 
31.12.2016 in Dauerbetrieb genommen worden sind und keine bestehende Fernwärmeversorgung aus KWK-Anlagen 
verdrängen

pp (§ )
C über 100.000 kWh und stromintensive (§ 9 Abs. 7 Satz 3 KWK-G)


